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Tipps für Lesebuddys 
 
Du bist in den nächsten Wochen ein „Lesebuddy“. „Buddy“ ist Englisch und 
bedeutet „Kamerad“ oder „Freund“. Als Lesebuddy hast du die Aufgabe, mit 
deinem jüngeren Lesebuddy gemeinsam zu lesen. Du wirst deinem Lesebuddy 
dadurch helfen, besser zu lesen. Vor allem werdet ihr beide aber viel Freude am 
gemeinsamen Lesen haben! 
 

Was du berücksichtigen solltest: 
 
Wählt gemeinsam ein Buch aus, das euch beiden gefällt und das nicht zu 
schwierig ist. Eure LehrerInnen helfen euch gerne dabei. Sucht euch einen ruhigen 
Ort, wo ihr ungestört lesen könnt.  
 
Am Anfang sollt ihr euch ein wenig kennenlernen. Dein jüngerer Lesebuddy ist 
vielleicht ein wenig schüchtern oder nervös. Denk daran, dass du der/die Große 
bist! 
 
In der Lesestunde sollt ihr einander vorlesen, aber auch über das Gelesene 
miteinander plaudern. Es kommt nicht darauf an, wie viel Seiten ihr „schafft“, 
sondern dass es euch Spaß macht! 
 
Nobody is perfect. Wenn dein Lesebuddy Fehler macht oder langsam liest, ist das 
völlig ok. Auch du „darfst“ Fehler machen! Selbst der beste Radiosprecher verliest 
sich ab und zu! Wenn dein Buddy einen Fehler macht, hilf ihm/ihr immer, den 
Fehler zu korrigieren. Sag das richtige Wort vor und dein Buddy wiederholt es. 
 
Damit die Sache nicht langweilig wird, sollt ihr möglichst abwechselnd lesen. Am 
Anfang wirst du ein Stück vorlesen, dann dein Buddy, dann wieder du und so 
weiter. Zwischendurch könnt ihr Verschiedenes ausprobieren: Ihr könnt 
abwechselnd je ein Wort oder einen Satz lesen. Ihr könnt gemeinsam laut lesen. 
Ihr könnt auch ab und zu ein Stück leise lesen und euch nachher erzählen, was ihr 
gelesen habt. Vielleicht habt ihr selber noch andere Ideen dazu!  
 
Finde immer heraus, ob dein Lesebuddy den Inhalt verstanden hat. Stell ihm/ihr 
ein paar Fragen und sprecht miteinander über den Text. Natürlich darf auch dein 
Lesebuddy Fragen zum Text stellen.  
 
Egal, wer liest, der andere/die andere sollte immer still mitlesen. Ihr könnt auch 
beide mit dem Finger „mitlesen“ oder ein Lineal oder ein Lesezeichen verwenden. 
 
Dein Buddy freut sich sicher, wenn du ihn/sie lobst. Und eins ist sowieso klar:  
Du solltest auf keinen Fall ungeduldig werden! 
 
So und jetzt – viel Spaß beim Lesen! 
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